
 

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/0056/2016 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 11.05.2016 

 
Amt: Kämmerei 
Aktenzeichen/Telefon: 20 - LPV - Th/nau; Nst.: 2152 
Verfasser/-in: Herr Thomas 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Magistrat  Entscheidung 
Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Bestellung eines/einer nicht stimmberechtigten Vertreters/Vertreterin der Universitätsstadt 
Gießen in der Mitgliederversammlung der Landschaftspflegevereinigung Gießen e. V. für 
die Dauer der Kommunalwahlperiode 2016 - 2021 
- Antrag des Magistrats vom 11.05.2016 - 
 
 
Antrag: 
„In die Mitgliederversammlung der Landschaftspflegevereinigung Gießen e. V. wird als 
nicht stimmberechtigte/r Vertreter/in der Universitätsstadt Gießen entsendet:  
 
.“ 
 
 
Begründung: 
Gemäß § 5 Abs. 5a) der Satzung der Landschaftspflegevereinigung e. V. hat die 
Universitätsstadt Gießen in der Mitgliederversammlung zwei Stimmen. Außerdem 
entsendet sie einen/eine Vertreter/in ohne Stimmrecht. 
 
Zurzeit wird die Universitätsstadt Gießen wie folgt vertreten: 
 
Stimmberechtigte Vertreter/in: Bürgermeisterin Gerda Weigel-Greilich (zugleich 
kommunale Beisitzerin im Vorstand – gewählt von der Mitgliederversammlung) und Herrn 
Dr. Gerd Hasselbach (Amtsleiter des Amtes für Umwelt und Natur), 
 
Nicht stimmberechtigte Vertreter: Herr Stadtverordneter Dr. Markus Labasch. 
 



– 2 – 

Herr Dr. Markus Labasch ist mit Ablauf der alten Wahlperiode aus der 
Mitgliederversammlung ausgeschieden. 
 
In der Satzung der Landschaftspflegevereinigung e. V. ist die Wahlzeit der Mitglieder 
nicht geregelt. Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen bestellt daher gemäß § 125 
Abs. 1 HGO die Vertreter. Wird ein/e Stadtverordnete/r bestellt, endet die Wahlzeit mit 
der Kommunalwahlperiode. Daher muss der/die nicht stimmberechtigte Vertreter/in neu 
entsendet werden. 
 
 
Anlagen: 
Auszug aus der Satzung 
 
 
 
________________________________________ 
 G r a b e – B o l z  (Oberbürgermeisterin) 
 
 

Beschluss des Magistrats vom ___.___.______ 

Nr. der Niederschrift __________  TOP _____ 

 (  ) beschlossen 
(  ) ergänzt/geändert beschlossen 
(  ) abgelehnt 
(  ) zur Kenntnis genommen 
(  ) zurückgestellt/-gezogen 

Beglaubigt: 
 
 Unterschrift 
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